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youth for hope update mai/juni 2011

Liebe Freunde von youth for hope

Haus und Garten wurden einer leichten Renovation unterzogen und den Be-
dürfnissen der Kinder und Hausangestellten angepasst. Dabei haben Onesmus 
und Mandela, aber auch die Kinder tatkräftig unterstützt. Nebst den Renovati-
onsarbeiten an Türen, Fenster und Böden entstanden neue Infrastrukturen wie 
Wäscheständer, Sonnenunterstand, Treppe und viele weitere mehr. Das erste 
Ei und die Ernte von Sukumawiki konnten zu einem feinen Essen verarbeitet 
werden. Freiwillige Helferin Debbie sowie Volontärin Anna stellten sich den 
Herausforderungen und halfen tatkräftig mit. Karin Zurbuchen besuchte Wa-
toto mbele, bastelte mit den Kindern Geschenke für das Golf Charity Turnier, 
verteilte Kleider und half mit, wo Not war.

Lest selbst wie alle mithelfen, aus diesem Haus, ein richtiges Zuhause zu schaf-
fen. Wir wünschen euch viel Spass dabei.

Eure „youth for hope“
Karin Zurbuchen, Barbara König, Uschi Roth, Belinda Keller, Jasmin Knöpfel

In diesem Update zu lesen sind folgende Themen:

•	 Organisation vor Ort

•	 Kinder im Watoto mbele - Medizinische Versorgung

•	 Unsere Jungendlichen im Watoto mbele und ihre Zukunft

•	 Finanzielle & infrastrukturelle Ressourcen

•	 Aktivitäten / Geplante Projekte

•	 Benötigte Waren

•	 Wichtige Termine
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Organisation vor Ort
Josephine hat einen Kurs zum Thema Umgang mit HIV-positiven Kindern be-
legt und ein Zertifikat erhalten. Im Kinderheim arbeitet sie von früh morgens 
bis spät in die Nacht, trotz einer leichten Lungenentzündung. Im Juni erhält sie 
Unterstützung von Benta, die Haushälterin von Debbie, insbesondere für die 
aufwendige Rüstarbeit in der Küche.

Debbie ist Australierin, und lebt bereits seit Oktober 2010 in Kenia. Sie ist selbst 
auch Pflegemutter von drei Kindern, von der siebenjährigen Diana, des vier-
jährigen Kingston und der Waima, zweieinhalb Jahre alt. Als Krankenschwe-
ster kann sie mit den Kindern im Watoto mbele sehr gut umgehen. Sie hat 
das Herz am richtigen Fleck und doch versteht sie sich durchzusetzen. Da ihre 
Traumberufung unserer Tätigkeit entspricht, nämlich ein solches Projekt zu un-
terstützen, hat sie, einem Volontariat gleichend, im Mai als Unterstützung von 
Barbara, tatkräftig mitgeholfen.

Fünfzehn Kilometer und eineinhalb Stunden Marschweg nimmt James jeden 
Tag auf sich, um sich für’s Watoto mbele sehr engagiert einzusetzen. Dies ist 
sein tägliches Training für die Vorbereitung von Marathon-Läufen, sage er. Er 
wird im Juni zwei Mal pro Woche im Heim übernachten, da wenige Erwachsene 
vor Ort sein werden.

Bildlegende von oben nach unten: 
1) Josephine, 2) Barbara & Debbie, 3) Anna
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Kinder im Watoto mbele
Im Mai haben wir drei Kinder aufgenommen: Willkister, 16 und Douglas 12 
Jahre alt. Um Geld zu verdienen stellt ihre gemeinsame Mutter, HIV-positiv, im 
Haus Alkohol selbst her. Dabei spannte sie die Kinder ein, um diesen auf der 
Strasse zu verkaufen. Weiter haben wir Vivian, 11jährig aufgenommen. Auch 
ihre Mutter ist HIV-positiv, verdient aber zu wenig, um ihre Tochter durchzu-
bringen. Vivian lebt im Watoto mbele, wird finanziell vollumfänglich von der 
Stiftung Globetree unterstützt.

Eine Ablehnung mussten wir bei einem Jungen entscheiden, da seine Mutter 
ein Bein verloren hat und die Hilfe ihres Sohnes benötigt. 

Damit die kleinen Kinder für den Weg zur Primarschule nicht um 04.30 Uhr früh 
aufstehen müssen und erst um 18.00 Uhr abends zu Hause sind, hat Barbara 
mit „Joram Academy“ vereinbart, dass der Schulbus sie abholt. So holt der Bus 
sie um 06.45 Uhr ab und bringt sie um 16:30 Uhr zurück.

Medizinische Versorgung
•	 Hillary ist im Watoto mbele zurück, mit einem Gipsverband für die Dauer 

von sieben Wochen.
•	 Ramadan und Naomi haben Typhus, sind aber auf dem Weg der Besserung
•	 Esther geht es den Umständen entsprechend gut. Sie, die schwer miss-

braucht wurde, bräuchte eine psychologische Hilfe respektive eine Thera-
pie. 

Wir sind auf der Suche nach einer finanziellen Unterstützung für eine 
Kinderpsychologin.
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Unsere Jugendlichen im Watoto mbele und ihre Zukunft
Onesmus ist nun 22 Jahre alt, möchte am liebsten im Watoto mbele bleiben, da 
er keine Familie hat. Zur Zeit hilft er im Kinderheim wo er kann. Zusammen mit 
Mandela hat er einen wichtigen Beitrag zur Gestaltung der Umgebung, sprich 
Bepflanzung, Bau des Hühnerstalls und bei vielen anderen Arbeiten geleistet. 
Trotzdem ist es wichtig, dass er über seine Zukunft nachdenkt. Dies ist nun eine 
Denkaufgabe für ihn.

Mandela möchte eine Schreinerlehre machen, die eine bestandene Aufnahme-
prüfung bedingt. Die zweijährige Lehre beginnt im 2012. Bis dahin möchten 
wir, dass er seine Zeit gewinnbringend nutzt und er auf diese Weise Praxi-
serfahrung sammelt. So zimmert er für uns die Holzinfrastruktur wie Tische, 
Stühle, Bänke, Regale etc.  Die Aufnahmeprüfung steht im Oktober an.

Volontäre
Im Mai war Anna Grass für drei Wochen im Kinderheim Watoto mbele. Sie hat 
gleich dort übernachtet und war eine grosse Hilfe. Zusammen mit den Kindern 
hat sie ein „Magazin“ erstellt. Dieses werden wir in den nächsten Monaten on-
line stellen. Ein separater Bericht von Anna über ihren Einsatz im Watoto mbele 
ist in Arbeit.

Seit 3. Juni ist Marino Rubini, bei SWISS tätig, im Kinderheim und unterstützt 
insbesondere Mandela und Onesmus bei den elektrischen, aber auch bei wei-
teren Reparaturarbeiten.

Falls Sie, liebe Leserin, lieber Leser, Interesse haben, ein Volontariat in Ngong zu 
absolvieren, organisieren wir dies sehr gerne. Belinda Keller ist Ihre Ansprech-
person, via youthforhope@yahoo.com.
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Finanzielle & infrastrukturelle Ressourcen
Die dringendsten Investitionen für Watoto mbele, für die Einrichtung und die 
Gestaltung der Umgebung wurden getätigt. Es stehen weitere Ausgaben für 
bereits erwähnte Projekte wie Holzinfrastruktur, Platten rund um den Wasser-
tank, eine ordentliche Dachrinne und Kühlschrank an. Mehr darüber berichten 
wir im nächsten youth for hope update.

Im April und Mai konnten wir sehr gut mit dem geplanten Budget auskommen. 
Höhere Ausgaben gab es für die unvorgesehenen medizinischen Vorfälle, im 
Mai waren es rund CHF 200.- .  Ende Juni stehen die Zahlungen der Schulge-
büren für das 2. Quartal an. 

Abgesehen von den Investitions- und Unterhaltskosten für das Haus sowie die 
Verpflegungs- und Betreuungskosten, fallen für die Kinder Kosten für Schul-
gebühren, die Uniform, Schulbücher, Schulhefte, die medizinische Versorgung 
und den Transport an.  

In diesem update zeigen wir Ihnen eine detailliertere Aufstellung der Verpfle-
gungskosten für 14 Kinder und 3 Hausangestellte in einem Monat:

food measures CHF/mte/17 pers.
milk 124 lit. 70.-
fish & meat 24 kg 85.-

vegetables, tomatoes, sweet potatoes 500 kg 100.-
maize, green grams, ugali, rize, beens 130 kg 150.-
spices, cooking fat, sugar, blue band, onions 270 kg 80.-
eggs 80 15.-

Total food for 1 month and 17 persons 500.-

Detailaufstellung Verpflegungskosten am Beispiel von Monat Mai 2011
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Aktivitäten
•	 Das geplante Hühnerhaus ist fertig. Es stolzieren bereits neun Hühner und 

ein Hahn in der Umgebung von Watoto mbele herum und siehe da, das 
erste Ei wurde gelegt :-). Bis heute konnten wir bereits mehr als fünf frische 
Eier geniessen. 

•	 Ein erstes Erzeugnis, der Sukumawiki, eine Art Spinat, konnte vom eigenen 
Garten geerntet werden. Zusammen mit Ugali, eine Art Polenta, schmeckt 
dies den Kindern besonders.

•	 Mandela hat bereits Bücherregale und zusammen mit Onesmus einen 
Schattenunterstand hinter dem Haus gezimmert.  Weitere Holz-Infrastruk-
turen sind in Arbeit.

•	 Auf dem Weg zum Unterstand haben die „Jungs“ eine Treppe gebaut.
•	 Zudem wurde eine separate Wäscheleine für die Mädchen aufgehängt.

Geplante Projekte
•	 Beim Wassertank sollten Platten gelegt werden.
•	 Weitere Holzinfrastruktur für Schuhregal, Bänke, Stühle, zusätzlicher Tisch

Benötigte Waren
•	 Schuhe, insbesondere Turnschuhe für Buben in der Grösse 41-43, Bettlaken
•	 Bubenkleider für 10-15 jährige (T-Shirt, Pullover, Jacken, Jeans)
•	 Gitarre
•	 Englische Bücher für Jugendliche 
•	 Weltaltlas in Buchform, englisch
•	 Aufklärungsbuch für Jugendliche zum Thema Sex, Krankheiten, Pubertät, 

etc. in Englisch
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Wichtige Termine

•	 Samstag, 27. August 2011: Generalversammlung (GV) von youth for 
hope, dieses Jahr in schriftlicher Form.

•	 AFRICA CHARITY GOLFTURNIER am  SONNTAG, 25. SEPTEMBER 2011 in 
Winterberg. Es sind Golferinnen und Golfer eingeladen, aber auch Spender 
und Spenderinnen für den Charity Apéro und das Dinner ab 17:30 Uhr. 
Details erhalten Sie per E-Mail oder finden sie ab August 2011 auf unserer 
Website.
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youth for hope

www.youthforhope.org
youthforhope@yahoo.com
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